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Beilage
! U Nro . 14

des Großherzoglich Badischen Allzeige « Blatts
" kür vrn Oderrbern - Mreiü 1838 .
I. Gerichtliche Aufforderungen

und Bekanntmachungen .
O Schuldenltquidationen .

( 3 ) F >dclKöpfer , Bürstenbinder vonBcrnau -
Weierle hat um Liquidation seiner Schulden
angesucht .

Die Gläubiger desselben werden daher aus
Montag den 26 . Februar d . I . ,

Dormitlags 9 Uhr , in diesseitiger Amtskanzlei
zur Liquidation der Forderungen und Vorzugs -
Rechte zum Lcrsuch eines Borg - und Nachlaß «

Vertrages unter dem Präjudiz , daß sie sonst von
der vorhandenen Masse ausgeschlossen werden ,
dann für Ernennung eines Masse - CurakorS und
Gläubiger - Ausschusses mit dem anher vorgeladen ,
daß die Nicbkcrschemcnden hinsichtlich der Ernennung
des CuratorS und Gläubiger - Ausschusses und
Abschlltßung eines Borg - 'Vertrags , als mit den
Erscheinenden einverstanden betrachtet werden .

St . Blaste » den 50 . Jänner i838 .
Größt ) . Bezirksamt .

( 3 ) Schneidermeister Anton Weißcnberger von
Herbolzheim beabsichtiget nach Nordamerika aus -
zuwandcrn , und haben wir zur Liquidirung der
Ansprüche an denselben Tagfahrt auf

Montag den ly . Februar d. I . ,
früh 6 Uhr , aus diesseitiger Amtskanzlei ange¬
ordnet . j„ welcher die Gläubiger des Weißenberger
ihre Forderungen bei Vermeidung des RechkS -
nachtheilS richtig zu stellen haben , baß ihnen sonst
von diesseits nicht mehr zur Befriedigung verholfen
werden könnte .

Kenzingen den 3, . Jänner , 636 .
Großherzogl . Bezirksamt . .

( 3 ) In der Debit - Sache des ledigen Müllers
Ernfr Muser von Müllhcim , fällt die Richtig¬
stellung der Schulden ndkhig .

Es werden daher alle diejenigen , welche an
den Ernst Muser Forderungen zu machen haben ,
hiemit aufgefordert , solche bis

Dienstag den 27 . Februar d. I . ,
Bormittags Y Uhr , auf dem hiesigen Rathhaus
vordem Theilungs - Commissariat , unter Borlage
der Beweis - Urkunden um so gewisser geltend zu
machen , als sonst bei der vor sich gehenden
Schuldcnvcrweisung hierauf keine Rücksicht ge¬
nommen werden kann , und der Gläubiger der
die Anmeldung unterläßt , sich die hieraus ent¬
springenden Nachthcile selbst zuzuschreiben hat .

Müllheim den 5 . Februar , 336 .
Großherzogl . AmtSrevisorat .

b) Erbvorladungen .
wer an das Vermögen der Unte «Wenannten

erbrechtliche Ansprüche machen ->u können glaubt ,
hat sich binnen Jahresfrist bei dem bezeichneten
Amte zu melden , und sich über seine Ansprüche
zu legitimiren , widrigenfalls das weiter Recht¬
liche über das Vermögen verfügt werden wird .

Aus dem Bezirksamt Triberg .
( 2 ) DeS ledigen Johann Halter von Tri -

bcrg , welcher im Jahr , 8,3 unter daS Groß !) .
Militär grtrcten und mit diesem in den Preußi¬
schen Feldzug gezogen ist und seit vctober , 6,3
vermißt wird ; — unterm 8 . Februar , 838 für, .
12,7 ; — dessen 'Vermögen in 380 fl . besteht .

AuS dein Bezirksamt Waldshut .

( 2 ) DeS Johannes Huber von Görwihl ,
welcher sich feit 60 Jahren als Schioffergefelke
aus die Wanderschasr begeben und seither an
unbekannten Orken abwesend ist ; — unterm 3 »
Februar , 83 tt . Nro . >75, ; — dessen 'Vermögen
in 5Y0 fl . 55 kr. besteht . .
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c) Verschollenheits - Erklärungen .
Nachbenannte Persone » / welche auf di ^ er «

lasse « « Vorladung weder selbst noch auch deren
Nachkommen erschienen sind , noch von welchen
sonst eine Nachricht eingekommen ist , werden
hiemit als verschollen erklärt , und deren ver -

mögen ihren bekannten nächsten Anverwandten
in fürsorglichen Besitz übergeben .

Aus dem Bezirksamt SinSheim .

( 2) Des schon seit 23 Jahren abwesenden

Jakob Schweinfurth von Sinsheim ; —

unterm i . Februar 1838 Nr . 1875 , und zwar
in Folge der diesseitigen öffentlichen Aufforderung
vom 7 . November 1336 .

d) Mundtodt - Erklärungen .
Nachstehendepersonensindwegenvermögens

'

Verschwendung im ersten Grade mundtodt er¬
klärt , und unter Aufsichtspflege des mitgenannten
Hierwegen verpflichteten Bürgers gestellt wor¬
den , ohne dessen Zustimmung kein in dem Land¬
rechtssatz ; iz angeführtes Geschäft rechtsgültig
abgeschlossen werden kann .

AuS dem Stadtamt Freiburg .

( 2 ) DeS Wilhelm v. Branden st ein von

Freiburg ; — unterm 31 . Januar 1838 Nro .
2185 ; — Pfleger : der K . K . östrcichische Ober ,

lieutenant Freiherr Heinrich von Brandenftein

daselbst .

II . Bekanntmachungen verschie¬
denen Anhalts.

Entmündigung .
( 2 ) Die großjährige Magdalena Wolfmeirr

von Freiburg wird wegen Geistesschwäche für

entmündigt erklärt , und ihr Wachsspinncr Ferdi¬
nand Erggelct , Sohn , von da als Vormund bestellt ,
was unter Hinweisung auf 8 . R . S . 509 bekannt

gemacht wird .
Freiburg den 6 . Februar i853 .

Großherzogl . Stadtamt .

Entmündigung .

( 2) Dem Herrmann Koch von St . Georgen
wird Joseph Kiefer von da als Beistand beigegeben ,
ohne deffen Mitwirkung er die im 8 . R . S .
Ü99 aufgesührtcn Geschäfte nicht vornehmen darf .

Freiburg den 6 . Februar i833 .
Größt ) . Stadtamt .

Erbvorladung .
( 2 ) Frühmeffer Johann Vitus Knak in Odenheim

ist ohne daß erbfähig « Verwandte deffrlbea bekannt
wären gestorben .

Da nun Großh . Generalstaats - Kaffe den Antrag
auf Einweisung in Besitz und Gewähr deS Nach -
laffes , welcher 2lü fl . 50 fr . betragt , gestellt
hat , so werden hierniit in Gemäßheit deS 8 .
R . S . 770 alle die , welche Erbansprüche Litzen
Nachlaß zu machen haben , zur Geltendmachung
derselben

innerhalb 2 Monaten
mit dem Bemerken aufgetordert , daß nach Ablauf
dieser Frist dem Antrag Großh . Gmeralstaats -
Kaffe willfahrt werden wird .

Bruchsal den 27 . Januar 1858 .
Großherzogl . Oberamt .

Erbvorladung .
( 2 ) Als gesetzlicher Erbe eines TheilS d«S

Vermögens der verstorbenen Theresia Ritter ,
Christian Faißt Wiltwe von Reichenbach , ist
Prolasius Reth von dort gebürtig , berufen , deffen
Aufenthalt unbekannt ist.

ProtasiuS Reth wird hiemit aufgcfordert , sich
der Erbtheilung wegen

binnen 5 Monaten
um so gewisser dahier zu melden , als sonst die
Erbschaft lediglich denjenigen zugethciit werde »
wird , welchen sie zukäme , wenn derselbe zur
Zeit deS ErbanfaUS nicht mehr am 8 «ben gewesen
wäre .

8ahr den 5 . Februar 1838 . .
Großherzogl . Oberamt .

Aufforderung .
( 2 ) Der Steinhauer Jakob Höffig von Kadel -

burg , Bezirksamts WaldShut , welcher durch
diesseitiges Urtheil vom Si . Oktober v . J . wegen
Diebstahl und Unterschlagung in eine achttägig «
Gefängnißstrasc verfällt worden und nunmehr
seine Strafe erstehen soll , hat sich von Hause
entfernt , ohne daß sein dermaliger Aufenthalt
bisher ermittelt werden konnte .

Derselbe wird daher ausgesordrrt , sich binnen
3 Wochen um so gewiffer zur Straserstehung dahier
zu stellen , alt sonst auf ihn gefahndet und i *
im BekretungSfalle gefänglich ringebracht würde .

Jrstetten den 29 . Jänner 1838 .
Großherzogl . Bezirksamt .
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Aufforderung .

( z) Der abwesende Theodor Obermüller von
Karlsruhe, welcher bei der Conseription des JastrS
1635 mit Loos- Nummer 6 » zum oclivcn Militär¬
dienst bestimmt worden ist , wird andurch aufgcsor-
bert , binnen 6 Wochen seiner Militzpflicht in
Person oder durch Einsteher Genüge zu leisten ,
widrigenfalls die gesetzlichen Strafen deS lln-
gehschrmS gegen ihn in Vollzug gesetzt werden.

Karlsruhe den 1 . Februar 1838.
Großh. Stadtamt.

Aufforde ru ^ng.
(3) Der zum Sclbstdiencn einberufene Einsteller

Christian Bilz auS Bodersweier, zur Confeription
von 1835 gehörig , hat sich ohne Erlaubniß inS
Ausland entfernt und wird daher aufgefordert ,
sich binnen

sechs Wochen
dahier zu stellen und seinen Austritt zu verant¬
worten , sonst soll er der Refraction für schuldig
erklärt und neben dem Verlust seines Gemeinde-
bürgcrrechtS mit der gesetzlichen Geldbuße bestraft
werden , vorbebaltlich persönlicher Bestrafung auf
den Fall seiner Habhaftwerdung .

Rheinbischofsheim den 30. Jänner i8Z8.
Großherzogl . Bezirksamt.

Aufgegriffenr Waaren .
(2) Zn der Nacht v. 17. auf den 18» Juni

» 836wurden neben anderen zollpflichtigen Waaren
in dem Walde zwischen Degerfelden und Lörrach
zunächst der neuen Rbeinselderstraße eine Quantität
Zucker von 113% Pfund so wie 34 % Pfund
Kaffee , 10 Pfund Schnupftabak und 5 Pfund
Senken, deren Eigrntstümer bisher nicht ermittelt
werden konnte, von dem ZollaufsichtSpersonal
ausgegriffen.

Der Eigenrhümcr wird daher aufgefordert , sichbinnen 6 Wochen zu melden und zu rechtfertigen,
widrigenfalls die Confiscalion der Waare würdeerkannt werden.

Lörrach den 4. Februar , 853.
Großherzogl . Bezirksamt.

Zolld efr aud ati on.
(2) In der Nacht vom 5 . auf den 6 . d. M.hat das Grenzaufsichtspcrsonale in der GegenddeS Banschachen » einen Pack Waaren aufgesundcn,

welcher folgendes enthältr

Wollenwaare .
Stück scharlachrotste Tücher und Zeuge ,Stück schwarze » Tuch ,

blaue» „
grünes „
grünen Biber ,
blauen „
grünen „2 „ braun Westcnzcug ,2 » schwarze » mit Seide vermischte »
Wcstenzeug.
Baumwotlcnwaare .

14 Stück baumwollen und bauinwollensammctne

»
»
»

»
V
»

Westenzcngc
Stück schwarzen Rübe !« .

grünen Rüdcle
grünen KanasaS -
braunen Kanafas ,
weißes Baumwollen¬
zeug » - » - -

„ rolhe baumwollene
Nastücher - - .

Stück roth gestreiften Kölsch
„ blau gewürfelten „

»
n
v

4 %
5 %

3%

2
4V«

Pfund ,

51
77

Zusammen Netto Gewicht 08°/« Pfund .De r Eigcnthümer dieser Waarewird aufgefordert ,
sich binnen 4 Wochen unter Begründung seiner
Ansprüchean dieselben dastierzu melden , widrigen -
die Waare confiszirt würde .

WaldShut den 6. Februar 1838 .
Großherzogl. Bezirksamt.

Erkenntniß .
( 2) In Sachen mehrerer Gläubiger gegen die

Gantmaffe der DcrlossenschaflSmaffe deS Joseph
Riesterer in Achkarren, Forderung und Vorzugs¬
recht betr . , werden alle diejenigen Gläubiger ,
welche bei der heute abgehalkenen Schuldenliqui -
darion ihre Forderung nicht angemeldet haben ,
von der vorhandenen Masse ausgeschlossen .

V . R . W .
Breisach den 6. Februar >836.

Großherzogl. Bezirksamt.
Er kennt « iß.

(2) In der Gantsachc deS Johann ttiker, Nagler
von Niederhof , werden alle jene Gläubiger , welche
heut« ihre Forderung dahier nicht angemeldet
haben , von brr Gant ausgeschlossen .
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B . R. 23.
Säckingen den 31 . Jänner 1833 .

Großherzogl. Bezirksamt .
Erkrnnt » iß .

fz) Zn der Gantsache des verstorbenen ffaver
Würtembergcr von Küßnach , werden diejenigen
Gläubiger , welche ihre Forderungen bei der
heutigen Schuldenliquidation nicht angemeldet
haben , von der vorhandenen Vermögensmasse
ausgeschlossen .

Waldshut den 26. Jänner 1838 .
Großherzogl . Bezirksamt .

Dienst - Antrag .
(3) Ein gut qualiftzirter Acruar findet bei uns

sogleich oder binnen V4 Jahr ßintrit mit fixem
Gehalte von 250 fl . bis 400 fl .

Schopfhcim den 1 . Februar i333 .
Großherzogl . Bezirksamt .

Bakantes Aktua riat .
( 5) Das hiesige 2te Actuariar mit Sportel -

Verrechnung ist in Erledigung gekommen.
Geprüfte und geübte Scribenten , welche zu

dessen Uebernahme Lust tragen , mögen sich unter
Vortage ihrer Zeugnisse in srankirten Eingaben
an den unterfertigten Amtsvorstand wenden.

Stühlingen den 30. Zänncr 1638 .
Großh. F . F . Bezirksamt .

Frey .
Dienstantrag .

(,3 ) Bei dem unterfertigten AmtSrevisorat ist
das TheilungS - Commiffariat mit dem Wohnsitz
in der AmtSstadt bis am 1 . April d . Z . zu besetzen .

HaSlach den 31 , Jänner 1838.
Großh. F. F. AmtSrevisorat.

Zamponi .
Geld auSzuleihen .

(3 ) ES sind 150 fl . auS dem Kirchenfond zu
Oberspitzenbach , zum Ausleihen beim Stiftungs¬
vorstand daselbst bereit , was hiemit bekannt
gemacht wird.

Waldkirch den 22 . Januar 1838.
Großherzogl. Bezirksamt .

Ul . Diebstahls - Anzeigen.
Nachstehende Diebstähle werden hiemit zur

öffentlichen Renntniß mit dem Ersuchen an
sammtlicheGericht» » und Polizei - Behörden ge¬
bracht , auf die Diebe und Besitzer der entwen-
deten Effekten zu fahnden , selbe zu arrrtiren ,

und dem betreffende » Amte wohlverwahrt «in-
leefern zu lassen.

In dem Bezirksamt Müllhcim .
( 3) Zu der Nacht vom s. auf den 4. Jänner

wurde dem Joseph Anton Domstein von Mauchen
daS unten beschriebene Muktcrjchaaf entwendet.

Beschreibung des Schaafes .
Dasselbe ist 6 Jahr alt , ziemlich mager, hakte

kurz geschorene weiße Wolle und war besrntzerS
daran kenntlich , daß sich an seinem Kopfe einige
gelbe Flecken befanden .

In dem Bezirksamt Waldshut .
( 2) In der Nacht vom 4 . aus den 5. Januar

d. I . wurde dem RaimundSchlachter von Notzingen
auS der Scheune ein Hinterwagenrad mit Eisen
beschlagen und 12 oder 14 Speichen versehen ,
entwendet.

IV. Landesverweisung.
( 2) LorenzFrieS von Bdttighrim, im Königreich

Bayern , welcher wegen wiederholten 3. Diebstahls
durch Urlheil Großh . hochpreißl . HofgerichtS des
UnterrheinkreiseS d . d . Mannheim den 3 . Januar
1835 Nro. 23 II . Sen. auf 4 Jahre Zuchthaus
verurtheilt wurde , wird heute als begnadigt
entlassen und der gesammten Badischen Lande
verwiesen.

Bruchsal den 6. Februar 1838.
Großh . Zucht- und CorrectionShauS-Derwaltung.

Signalement .
Derselbe ist 58 Jahre alt , 5' 1" 5 '" groß,

hat weißgraue Haare und Augbraunen , graue
Augen , ovale GesichtSform , rothbraune Gesichts -
färbe , hohe Stirne , lange Nase , mittelmäßigen
Mund , mangelhafte Zähne , schwarzgraue Bark-
Haare und rundes Kinn .

(2) Gregor Sauter von Steinhilben im Fürsten -
thum Sigmaringen und Mathias Haller von
Rußmaier im Königreich Würtemderg , durch
Urtheil Großh. HofgerichtS deS SeekreisrS vom
17. Mai 1636 Nr . 2258 — 5y wegen Wilderei
zu einer zweijährigen Zuchthausstrafe condemnirt,
wurden durch höchste Entschließung auS Großh .
Staats - Ministerium vom 1 . d. M. Nro. lyy
mit dem Rest ihrer Strafe begnadigt , sofort
heute auS der diesseitigen Anstalt entlassen und
der Großh . Bad . Lande verwiesen.

Signalement deS Gregor Sauter .
Alter 25 Jahre, Größe 5' 6" , Haare blond,
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Augenbraunen blond , Augen blau , Gesichtsform
rund, Gesichtsfarbegesund , Stirne bedeckt , Nase
spitz , Mund gewöhnlich . Zähn« gut , Barthaare
schwarz , Kinn rund . Besondere Kennzeichenkeine.

Signalement de - Mathias Haller .
Alter 29 Jahre , Größe 5' 8", Haare dunkel¬

braun, Augenbraunen ditto , Augen grau . Ge»
sichkSsorm länglich , Gesichtsfarbe gesund , Stirne
deSÄlkt , Nase mittelmäßig , Mund groß , Zähne
gut , Barthaare braun , Kinn oval. Besondere
Kennzeichen keine.

Freiburg den 8. Februar 1836 .
Großh . Zuchthausverwaltung .

(2) Johann Georg Wurster von Glatten im
Königreich Würtemberg , durch Uriheil Großh .
HofgerichtS de- MittelrheinkreiscS vom 12. Februar
, 636 Nro. 71 Y II . Sen. wegen dritten Diebstahls
zu einer zweijährigen Zuchthausstrafe condemnirt ,
wurde durch höchste Entschließung auS Großh.
Staats - Ministerium vom 1 . d. M . Nro. 199
mit dem Rest seiner Strafe begnadigt , sofort
heute aus Lieffeitigcr Anstalt entlassen und der
Großh. Bad. Lande verwiesen.

Signalement .
Alter 28 Jahre , Größe 5' 7" , Haare und

Augenbraunen blond , Augen blau , Gesichlsform
länglich , Farbe gesund, Stirne nieder , Nase
breit , Mund klein , Zähne ^ ut , Kinn rund.

Freiburg den 8. Februar , 858 .
Großh . Zuchthausverwaltung .

(2) Der unten signalisirte Löw Nathan Vam -
bcrger , genannt Lion Nathans Sohn, von Fürth
im Königreich Baiern , welcher durch Unheil de«
Großh. HofgerichtS des MittelrheinkreiscS vom
26. Mai >835 Nro. 2433 wegen Wechselfälschung
und Betrugs zu 5 Jahr Zuchthausstrafe verurlheilr
und unterm 1 . August ,835 zur Straferstehung
nngelirfrrt wurde , ist mit dem Reste seiner Strafe
begnadigt worden.Er wird daher morgen mittelst Ablieferung an
da« Königlich Baiersche Landgericht Wunsiedel
mi- der Strafanstalt entlassen und der Großh.
Bad - Lande verwiesen .

Mannheim den 6 . Februar ,336.
Großh . ZuchthauSverwaktung .
S ' gnalrment .

Alter 50 Jahre , Größe 5' 3" 3'" , Haare
braun , Augenbraunen blond , Augen grau ,
GesichtSfvrm länglnh , Gesichtsfarbe bloß , Stirne

nieder , Nase lang , Mund gewöhnlich,
' Zähne

schlecht , Barthaare röthlich und grau , Kin»
gewöhnlich. Besonder« Zeichen , eine Glatze.

(2) Der unten sianalisirte Johann Jakob Hoch
von Hesselwangrn im Königreich Würtemberg ,Oberamts Bahlingen, welcher durch Urtheil de»
Großh . HofgerichtS de» Oberrheinkreises vom 2.
August 1636 Nro. 2600 wegen Diebstahls zu
1 Jahr 8 Monate Zuchthausstrafe verurrheilk,
und unterm >2. August , 836 zur Straferstehung
eingelietertwurde , ist mit dem Reste seiner Strafe
begnadigt worden. Er wird daher morgen au»
diesseitiger Strafanstalt entlassen und der Großh.
Bad. Lande verwiesen.

Mannheim den 7. Februar 1838 .
Großh. Zuchthausverwaltung .

Signalement .
Alter 45 Jahre , Größe 5 ' 4" , Haare schwarz ,

braun , Augenbraunen schwarzbraun, Augen braun ,
GesichtSfvrmlänglich , Gesichtsfarbe bleich, Stirne
gewölbt, Nase mittel , Mund mittel , Zähne etwas
mangelhaft , Barthaar « schwarz , Kinn rund.

Besondere Zeichen , geht etwa» gebückt.
( 3 ) Nach hohem hofgrrichtlichrn Urtheilr de»

SeekrciseS vom 8. Mai , 326 Nro. Ugu — 9 >
wurde die ledige Kreszenzia Reuthegger von Appen -
z . ll Inner Rohden wegen KindeSausschung der
Badischen Lande verwiefen , und weil nun deren
HeimathsortauSgemittelt ist, so wurde dieseLandes¬
verweisung laut hohem hosgerichtlichen Beschlüsse
vom 9. d. M. Nro. 1Q4 in Vollzug gesetzt, war
wir hiermit öffentlich bekannt machen .

Salem den 27. Jänner 1658.
Großherzogl. i Bezirksamt .

Signalement .
Alker 37 Jahre , Größe 5' 5" , Haare hellbraun ,

Stirne hoch , Augenbraunrn blond , Augen grau,
Nase lang , spitzig , Mund gewöhnlich , Zähne
mangelhaft , Kinn spitzig , Gesichtsfarbe gesund,
GesichtSfvrm länglicht und mager.

Besonder« Kennzeichen , ist etwa» blatternarbtg .

V. Kallfanträge und Ber -
pachtlmgen.

Liegenschaft » . Versteigerung .
(3) In Folge richterlicher Verfügung vom 16.

v. M. Nro. 1894 werden dem Joseph Fuchs
alt von Gündlingen
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Donnerstag den > . März d. Z. ,

Vormittags 9 Uhr, im SonnenwirthShauS zu
Gündlingen nachbeschriebene Liegenschaften durch
den Distrikts . Commiffär öffentlich versteigert und
eS erfolgt der endgültige Zuschlag , wenn der
SchatzungSprciS oder darüber geboten wird.

1 ) Ein zweistdckigteS Wohnhaus sammtScheuer
und Stallung , nebst einem Schopf unten
im Salzhof , einers. und anders. Schuldner
selbst.

3) 4 ManShauct HauSplatz und Hofplatzraithc ,
einers. und andrcrs. Schuldner selbst.

3) 4 ManSht. Kraut- und Baumgartcn oben' am Haus , neben Bürgermeister Binz .
4) 1 % MSht. Baumgarten neben dem Hof.
5) 6 MSht. Matten um den Hof herum , neben

dem Schuldner.
6) 6 Msht . Acker beim Hof , neben Bürger¬

meister Binz .
7) 3 Msht . Acker am äußern Hofweg , neben

Bürgermeister Binz .
8) Zauchcrt Acker am Diehweg , neben

Johann Fuchs.
9) V* Zchrt Acker allda, neben Johann Fuchs .

10) i Ichrt . Acker auf den Neumallen , neben
Bürgermeister Binz .

11 ) 1 *4 Ichrt. Acker , der Ziegelgraben , neben
Sebastian Hiß.

12) I Ichrt. Acker allda, neben Barbara Thoma.
l '/r Ichrt. Acker allda , neben Sebastian Hiß.

1 *0 % Ichrt. Acker allda, neben Bürgermeister
Binz .

15) '/» Zchrt. Acker allda, neben Philipp Schachtele.
16) ^« -Ichrt. Acker am Rimsingerweg, neben

Bürgermeister Binz .
17) l Ichrt. Acker allda , neben Bürgermeister Binz.
18) 1 Ichrt. Acker beim Haidweg , neben Bürger¬

meister Binz .
19) 4̂ Ichrt. Acker im Oberfeld, neben Barbara

Thoma.
20) 1 Ichrt. Acker der Langeßlinger , neben

Michael Wolf .
21) '/« Ichrt. Ackeram Schlittweg , neben Bürger-

meister Binz .
22 ) % Ichrt. Acker der Kurzeßiinger , neben

Bürgermeister Blnz .
23 ) 1 % Ichrt. Acker der Kurzeßiinger , neben

Barbara Thoma.

2*») % Zweitel Acker im Heim , neben GervaS
Sitterle .

25) t ’/« Ichrt. Acker der Schmittenackcr , neben
Barbara Thoma.

26) 2 % Zchrt. Acker auf den alten Höfen, neben
Daniel Binz .

27) i Zchrt. Acker am Zanberg , neben Bürger¬
meister Binz .

28 ) 54 Zchrt. Acker allda, neben BüraermMer
Binz allda.

39) l '/a Zchrt. Acker in der Strängen , neben
Michael Glokner.

30) '4 Zchrt. Acker am Kanal, neben Georg Hanser .
31 ) 1 Ichrt. Acker auf den untern Matten,neben Bürgermeister Binz .
32) J/ 2 Zchrt. Acker im Lager , neben Bürger¬

meister Binz .
33) i Zchrt. Matten die Weiermatten , neben

Bürgermeister Binz .
3*«) '4 Zweitel Matten die Hinlekmattm, neben

Bürgermeister Binz.
35) Yi Zchrt. Matten die Hauchmatten , neben

Bürgermeister Binz .
36 ) V* Zchrt. Matten die Hitzmatten , neben

Barbara Thoma.
3?) '/i Zchrt. Matten dir Füllematten, neben

Bürgermeister Binz .
38) % Zchrt. Matten die Stockmatten, neben

Bürgermeister Binz .
39 ) 3 '4 Ichrt Wald auf der Haid , nebe«

Bürgermeister Binz .
40 ) 2 ManSht. Wald am kleinen Kalchweg ,neben Büraermeistcr Binz .
41 ) 3 Msht . Wald allda , neben Bürgermeister

Binz , andrcrs . Muconsorten .
42) 2 MSht. Wald in der Glutt , einers. und

andrers. mehrere Consorten .
43 ) 4 '/ » Msht . Wald auf den Haslach«» , einers .

und andrcrs. mehrere Milconsorten .
44 ) 6 Möht. Wald allda , gemeinschaftlich mit

Bürgermeister Binz .
45) 6 Mehr. Wald am Stokhöljle , einers. und

andrers. Milconsorten.
46 ) 2 '4 Msht . Wald am großen Gänsweg ,neben Bürgermeister Binz .
47) 3 Miht . Wald beim Buk , einers. und

andrers. Mitconsorten .
Breisach den 27. Jänner t3Z3.

Großh . AmtSrrvisorat .
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Holj . Versteigerung .
( 2) Au- Domänenwalvungrn de - ForstbezirkS

Emmendingen auf der Gemarkung Sexau im
Herrmwald , werden durch BezirkSförsterLeichtleu
bi»

Mo « tag den ly . Februar d. I . ,
Morgens Y Uhr , öffentlich versteigert, gegenbaare
Zahlung vor der Abfuhr

6 Stamm tanneneS Bauholz ,
, 0 Stück eichene- Bauholz ,
76 Stück tannen « Stangen ,
ig % Klafter tanneneS Scheitholz .

Zu dieser Verhandlung ist die Zusammenkunft
bei der Hornsteingrube , zunächst vorder Sexau ,

Emmendingen den 7. Februar 1833 .
Großherzogl . Forstamt.

Fruchtverkauf .
( 3) Am Donnerstag den 22 . Februar i8zg

Vormittag - 10 Uhr , werden im Peter- Hof zu
Freiburg

200 Sester Waizen,
440 „ Halbwaizen und
240 » Roggen

in schicklichen Abthcilungrn öffentlich versteigert , und
bei annehmbaren Ausgebotcn sogleich zugeschlagen,
wozu die Liebhaber hiermit emgeladen werden .

Freiburg am 8. Februar 1838 .
Großherzogliche Domäncnverwaltnng .

Versteigerung .
(2) Der Eigenthümer des an der Landstraße

von Schopfheim nach Kandern auf dem s. g .
Fahrenbuck bei Schillighof gelegenen zwristöckigten
von Stein erbauten Wohnhauses Scheuer, Stal¬
lung, besonderen Speicher und darunter sich be¬
findlichem Keller sammt circa 8 Jauche« um
obiges Besitzthum gelegen« theil - in Baum - und
Gemüßgarten, Acker und Wiesen bestehenden
Liegenschaften , ist Willen- , dasselbe einer frei¬
willigen öffentlichen Versteigerung auszusetzen —
wobei noch bemerkt wird , daß die aus dem Hausebisher betriebene Tafernewirthschaft noch zweiJahre fortgesetzt und dem Kaufe beigegeben werden
könne.

3 " dieser Versteigerung wird
« . Montag den 26 . März d. I . ,Vormittags 10 Uhr , in dem zu verkaufend «!
Hause selbst festgesetzt , und dir vortheilhasre !Kausibedingungen werden am Steigrruna - tagbekannt ge,nacht oder können an Ort und Stell

selbst «mg «sehen werden . Fremde Steigerer müssen
sich mit vorschriftmäßigen Vermögen- - und Leu«
mundSzeugniffen auSweifen.

Schopfheim den 6. Februar 1858.
Großherzogliches Amtsrevisorat.

Kirchen - Uhr - Reparatur .
( 5) Am 21 . Hornung i838 , Nachmittag» 2

Uhr , wird dahier auf der Post die hiesige Kirchen-
Uhr zur Reparatur an den Wenigst,lehmendenin
Akkord gegeben.

Oberlauchringen den/27 . Jänner 1838 .
Math iS , Bürgermeister.

Versteigerung .
( 3) Der Unterzeichnete ist Willen » , sein mitte «

in der Stadt Lörrach , am Marktplatze und an
der frequenten Straße von Basel nach Müllheim,Kandern , Schopfheiin undRheinfelden, gelegene-
Gastwirth- hau - » zum Ochsen " mit der Real-
grrechtigkeil versehen in öffentlicher Versteigerung
zu Eigenthum zu verkaufen , oder in Pacht zu
vergeben , wozu Tagfahrt auf

Montag den 26 . Februar d. I . ,
Nachmittags 2 Uhr , in seinem Gasthaus« selbst
festgesetzt ist.

Da » Gasthaus an der so eben angegebenen
frequenten Straße zu jeder Bequemlichkeit einge¬
richtet, auch zu Fabrikanlagen gut geeignet , ist
zweistöckig massiv von Stein gebaut , und enthält :

1 . Etage.
Eine große geräumige Wirthsstube, zwei heizbare

Zimmer , eine große Küche mit Speisekammer.
2. Etage.

Vier heizbare und zwei andere sehr geräumig«
Zimmer , einen Speisesaal , und einen ebenso
großen Tanzsaal.

Nebst drei Mansardrnzimmernist diese- Gebäude
noch mit vier großen Speichern, einem großen
und einem etwa- kleinern Keller versehen .

Dazu gehören ferner :
Eine Scheuer mit drei großen Stallungen ,

Futtergänge und Remisen, eine Metzig und em
großer Gemü- garten , nebst einem sich dabe, de-
findlichen Wohngebäude, und endlich em großer
geschloffener Hof.

Die verehrlichen Kaufliebbaber werden daher
zu gedachter Steigerung höflichst eiageladen .

Lörrach den 2. Februar i338 .
Andrea » Berenbach , Ochsenwirth .
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Holz . Versteigerung .
(2) Bis Mittwoch und Donnerstag den

Li . und 33 - d. M . werden iin Walddistrikt

LinsenmooS recht - an der Straße nach Walter - .

Hofen
circa 380 Klafter Erlenholz , und

7000 Stück Wellen

gegen baare Zahlung vor der Abfuhr öffentlich

versteigert werden .
Die Steigerung beginnt Morgen - 6 Uhr ,

im Schlage selbst .
Umkirch den g . Februar 1838 .

Großh . Rentriverwaltung .
Horg .

Fahrnißversteigerung .
(Q) Den 5 . März d. I . , werden die Erben

de - zu Fahrnau im Amt Schopfheim verstorbenen
WeinhändlerSGeorgKrafft , nachbenanntr Gegen ,

stände gegen baare Bezahlung öffentlich versteigern
lassen , wozu sie die Liebhaber anmit höflichst
einladen .

3 schwarze Zugpferde ,
11 Milchkühe , von reiner und vorzüglicher

Schweizer - Raxe ,
k Kalbclcn ditto ,
1 Trotschke .
Allerhand Fuhr , und Wagen . Geschirr .
Schopfheim den g . Februar i 838 .

Kromer , Bürgermeister .
HauSverkauf .

( 2 ) Nach Beschluß der Obervormundschafl » »

Behörde werden die nachbeschriebenen den Christian
Bermeüingerschen minder jährigen Kindern zu »

stehende Realitäten , bestehend :
In einer zweistöckigten Behausung , Scheuer ,

Stallung u . Futter gang , sodann einem dreistöckigten
Anbau , zur Wohnung eingerichtet , ferner 22
Ruthen Krautgarten im , und 12 Ruthen auf
dem Graben , sämmt ' icheS gerichtlich geschätzt
auf . . . . . . . . . . 2 ß 80 fl .

Freitags den 9 . März d. I . ,
Vormittags , auf dem Rathhause dahier , einer

öffentlichen Steigerung auSgesetzt , wozu die Lieb .

Haber mit dem Bemerken eingeladen werden ,
daß die Steigrrnngöbedingniffe dahier eingesehen
werden können .

Schopfheim den 9 . Februar 1838 .
Da - Bürgermeisteramt .

Vollhardt .

W irlh - hauS - Der steig « rung .

( 2 ) Da da » in Nro . k , 5 und 6 dieses Blatt »
auf den 1 . Februar d. I . zu versteigernde auS .
geschriebene GemeindewirthSbauS zu Bremgarten ,
welches auch wirklich bis zur Summe von 3180 fl .
ersteigert worden , ehe die vorbehaltene höhere
Genehmigung ausgesprochen , ein weiteres Nachgebor
von 20 fl . erhielt , so wird solcher bezirksamtlichen
Auftrags gemäß , unter den erstem BedirqMffrn

Dienstag den 20 . Februar d. I . ,

Nachmittags 2 Uhr , einer nochmaligen Versteigerung
unter dem Bemerken auSgesetzt , daß das jetzige
AuSrussgebot 3200 fl . ist , und nach erfolgtem
endgültigen Zuschlag kein weiteres Nachgebot mehr

angenommen wird , wozu die Kaufliebhabcr höflich

eingeladen werden .
Bremgarten den 8 . Februar 1338 .

Grathwol , Bürgermeister .

Waldparzellen - Lerkauf .

( 2 ) In Folge hoher Verfügung Großherzogl .
Direction der Forstdomänen und Bergwerke ,
werden die in der Gemarkung Lörrach liegenden
Walkparzellen
Homburg all 16 Morgen 1 Brtl . 32 Ruthen ,
Schlatthölzle all 10 Morgen l Lrtl . 23 Ruth .

Samstag den 24 , Februar d. I . ,

Vormittags lO UHr , auf dem Rathhaus in Lörrach
einer nochmaligen Steigerung auSgesetzt und die

Liebhaber hiezu eingeladen .
Lörrach den 3 . Februar 1838 .

Großherzogl . Forstkaffe .

Versteigerung eingrschwärzter Maaren .

( 2 ) Am Donnerstag den 8 . März d. I . ,
Vormittags 9 Uhr , werden bei unterfertigter
Stelle an eingeschwärztcn Maaren abermals dein
Verkaufe öffentlicher Steigerung gegen baare

Zahlung auSgesetzt
194 Pfund Seidcnwaaren aui Zeugen und

Bändern bestehend ;
6 Pfund Halbste cmvaaren ;

2k 7 n BauiliwoUenwaaren, meistens
Mousseüac ;

y # „ Wollenwaarc ;
nebst verschiedenen andern Gegenständen .

Stühlingen den 7 . Februar 1838 .
Großherzogl . Hauptzollamt .

Verlag der Großherzogl . Universität . Buchhandlung und , Buchdruckerei
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